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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TSV Stelingen : TK Berenbostel IV 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

Schmidt tütet den Sieg für den TSV Stelingen ein

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 traf der TSV Stelingen am Montag, den 26. Februar im
9. Saisonspiel auf den TK Berenbostel IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Bernd
Schmidt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmidt / Wünschmann
ihren Gegnern Samtlebe / Friedrichs beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Borges-Gehling / Schmidt konnten am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Plautz / Prinzhorn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwar
brachten Bannert / Melnikov Springfeld / Büttner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Springfeld / Büttner mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Bernd Schmidt nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Sascha Borges-Gehling beim 3:0 gegen Sascha
Plautz. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Adrian Wünschmann hatte gegen Rüdiger Friedrichs, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Trotz 1:0
Satzführung verlor Hermann Springfeld sein Spiel gegen Rainer Samtlebe letztlich mit 1:3. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 11:9, 11:6, 9:11, 11:6 siegte
Benjamin Büttner gegen Yevhen Melnikov und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Erfolg von Ben Schmidt gegen
Thomas Bannert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. Bernd Schmidt war in der Partie gegen Sascha Plautz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Stelingen am 01.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Marienwerder III, während der TK Berenbostel IV am 10.04.2024 gegen den TTC
Lathwehren versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Stelingen

Doppel: Schmidt / Wünschmann 1:0, Borges-Gehling / Schmidt 1:0, Springfeld / Büttner 1:0 
Einzel: B. Schmidt 2:0, S. Borges-Gehling 1:0, A. Wünschmann 1:0, H. Springfeld 0:1, B. Büttner 1:
0, B. Schmidt 1:0 

 TK Berenbostel IV
Doppel: Plautz / Prinzhorn 0:1, Samtlebe / Friedrichs 0:1, Bannert / Melnikov 0:1 
Einzel: S. Plautz 0:2, N. Prinzhorn 0:1, R. Samtlebe 1:0, R. Friedrichs 0:1, T. Bannert 0:1, Y.
Melnikov 0:1


